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Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Die Verwaltung empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss folgenden Beschluss:

DerHaupt- und Finanzausschuss stimmt der Auftragsvergabe firdie Ersatzbeschaffung
von fiinfstationdaren Geschwindigkeitsiberwachungsanlagen sowieder Neubeschaffung
einersechstenstationaren Geschwindigkeitsiiberwachungsanlage durch denAnbieter
Jenoptik zum Gesamtpreis von371.997,71 EUR zu.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:

o Gesamtkosten 372.000
Einnahmen:

o jahrliche Einnahmenaus Buf3- und Verwarngeldern; be- 1550.000

reits im Haushalt 2023/2024 beriicksichtigt

Finanzierung:

o Verpflichtungsermachtigung 2023 417.500
o Ansatz2024 312.000
e Veranschlagungin2025 60.000
Folgekosten:

e DieZusammensetzungderjahrlichen Folgekostenkann 16.904.50

der beigefiigten Anlage 01enthommenwerden

Zusammenfassung der Begriindung:

Funf im Heidelberger Stadtgebiet eingesetzte Geschwindigkeitsmessanlagen miissenwe-
genAufkiindigung des technischen Supports durch den Hersteller erneuert werden. Zu-
satzlichsoll eine sechste Anlage beschafft werden
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Begriindung:

Dieim Heidelberger Stadtgebiet eingesetzten Geschwindigkeitsmessanlagen sind teilweise schon
seitmehrals15JahreninBetrieb;das verwendete Messsystem wird durch den Hersteller nach dem
31.12.2023 nicht mehrtechnisch unterstiitzt. Auch der bestehende Wartungsvertrag lauft zudiesem
Zeitpunkt aus.

Der Gemeinderat der Stadt Heidelberg hat daher mit Haushaltsbeschluss am 20.07.2023 Mittelfiir die
Ersatzbeschaffungfiir die finf stationaren Anlagenanbestehenden Standorten sowie weitere
145.000 Euro fiir die Beschaffung zuséatzlicher stationdrer Uberwachungsanlagenanrelevanten Stel-
len als praventive Mafinahme zurVerbesserung der Verkehrssicherheit an Gefahrenstellen,insbe-
sondere fir Kinderund Senioren, bereitgestellt.

Fir die Beschaffung der sechs Geschwindigkeitsmessanlagenwurde ein europaweites Vergabever-
fahrendurchgefiihrt. Das wirtschaftlichste Angebot zueinem Gesamtpreis von 371.997,71 Euro wurde
vonder Firma Jenoptik abgegeben. Hierin enthalten sind auch die einmaligen Schulungskosten sowie
die Wartung der Anlagenfir funf Jahre.

Die Nachfolgetechnik kommt kiinftig ohne aufwendige Induktionsschleifenim Asphalt aus, die durch
die standigenTemperaturwechsel, die mechanische Belastung durch schwere Fahrzeuge und durch
Witterungseinflusse einerhohenBelastung ausgesetzt sind. Die Nachfolgegeneration arbeitet mittels
Lasertechnik beriihrungsfrei und ist damitim Unterhalt kostenglinstiger. Dariiber hinaus muss nicht
mehrin die StraBenoberflache eingegriffenwerden.

Die Aufstellflachen sowie die bisherigen Stromzuleitungen der Anlagen konnen weiter genutzt wer-
den. Die gesamte Technikistin kompakten, anschlagsicheren Saulenuntergebracht; die aufwendigen
Kurbelmasten entfallen. Bei Storungen musste bisher dicht am flieBendenVerkehr angeleitert wer-
den, was kiinftig entfallt. Dies bedeutet einen erheblichen Sicherheitsgewinnfiir das Bedienpersonal.

Die Lasertechnik selbstist bei der BuB3geldstelle des Rechtsamtesbekannt;sie findet mit Erfolg Ver-
wendunginder auf einem Hanger montierten, semistationdren Uberwachungsanlage (Enforcement
Trailer). Das Personalist mit der Technik bereits weitgehend vertraut;das schonbisherverwendete
Bild-Auswerteprogramm findet weiter Verwendung, ohne dass externe Partner hiermit beauftragt
werden missten.Diese Auswertung durch eigenes Personalwird aus datenschutzrechtlichen Griin-
denallgemeinals Qualitatsmerkmalangesehen.

Die Beschaffungbeziehungsweise Inbetriebnahmeist mit drei Anlagenin2024 und drei Anlagenin
2025vorgesehen.
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Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Ziel/e:
(Codierung) beriihrt

M1 Praventive Mainahmen zurVerkehrssicherheit. Sicherheit fiir Kinder und

Senioren an Gefahrenstellenerhdhen.

2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
inVertretung
JirgenOdszuck

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung

01 Abschatzungder jahrlichen Folgekosten

Drucksache:

0356/2023/BV

00354171.docx



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

